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Vergleichende Analyse: Wert von nachgefiihrten Solaranlagen (Tracking-Systemen) und fest aufgestdnderten Solaranlagen (Fixed-Tilt).
Vergleich aus Sicht einzelner Anlagen, ohne Riickwirkungen auf Marktpreise und das Verhalten anderer Akteure abzuschdtzen.

Exemplarische Ergebnisse flir das Jahr 2024.

+43% +108% -3 Mrd. €

hoherer hoherer Netzausbaukosten
Marktwert Netto-Systemwert bis 2030

Etwa 29% mehr Stromerzeugung bei Annaherung an den Netto-Systemwert Erreichen der EEG-Ziele bis 2030 mit
Tracking- ggu. Fixed-Tilt-Anlagen. einer Anlage durch Strom-Marktwert weniger installierter Leistung durch
Produktion insbesondere in Schulter- abziiglich Anlagen- und Netzkosten. hohere Volllaststunden von Tracking-
stunden, in denen der Strompreis hoher Netto-Systemwert bei Tracking-Anlagen Systemen moglich.

ist als zur Mittagszeit, was zu einem mehr als doppelt so hoch wie bei Einsparungen bei Netzausbaukosten in
steigenden Marktwert fuhrt. Fixed-Tilt-Anlagen. Hohe von etwa 3,2 Mrd. € moglich.
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Einleitung

Zur Erreichung des 80%-EEG-Ziels wird bis 2030 ein weiterer Zubau von 99 GW an
PV-Anlagen angestrebt.’

Geringer Marktwert der PV-Spitzeneinspeisung. PV-Anlagen weisen in der
zeitlichen Entwicklung durch den kontinuierlichen Zubau sinkende Marktwerte auf,
da sie aufgrund ihrer hohen Gleichzeitigkeit die Borsenstrompreise senken. Die
fehlende Steuerbarkeit vieler Bestandsanlagen verscharft dieses Problem.2

Hohe Forderkosten infolge abnehmender Marktwerte. Mit der EEG-geforderten

Direktvermarktung erhalten Anlagenbetreiber die Differenz zwischen dem
garantierten ,anzulegenden Wert“ und dem tatsachlichen Marktwert als
Ausgleichszahlung. Sinkt der Marktwert, steigt diese Differenz (,,EEG-

Differenzkosten), sodass hohe Forderkosten entstehen.?

Volatile EE verursachen Netzausbaukosten. Erneuerbare Energien spielen zudem
eine zunehmend groBe Rolle und treiben Netzausbaukosten im Vergleich zu
konventionellen Erzeugern unter anderem durch ihre volatile Erzeugung, da ihr
Netzanschluss im Allgemeinen (nahezu) auf die Spitzenleistung dimensioniert ist und
so zu einer geringeren Netzauslastung fuhrt. Insbesondere konventionelle PV-Anlagen
weisen im Jahr nur wenige Stunden mit voller Einspeiseleistung auf. Neben hohen
Kosten gibt es zudem eine Knappheit bei der Verfugbarkeit von Netzanschlussen.
| 2:

Photovoltaik-Marktwerte sind 2024 auch pv
in Relation zum durchschnittlichen
Bérsenstrompreis gesunken

Nach Berechnungen von Agora Energiewende lag die relative Marktwertigkeit von
Solarstrom im erzeugungsgewichteten Jahresmittel 2024 bei 60 Prozent des
durchschnittlichen Bérsenpreises —im Vorjahr waren es noch 76 Prozent. Die Analyse
zeigt auch, dass sich Dunkelflauten kaum auf die Verbraucherpreise auswirken.

8. JANUAR 2025 RALPH DIERMANN

Bundeshaushalt droht wegen
negativer Strompreise neue
Belastung

Der rasante Ausbau der Photovoltaik sorgt fur einen
Stromiiberschuss. Erstmals gab es jetzt an acht Tagen
hintereinander negative Strompreise. Die Folgen flr den
Haushalt sind immens.

Handelsblatt

Klaus Stratmann
17.05.2024 - 10:57 Uhr

F+ INEFFIZIENTE ENERGIEPOLITIK

Sranffurter Allgemeine
Die teure Kehrseite des neuen
Solarbooms

von Manuel Frondel 23.10.2024,11:50 Lesezeit: 10 Min.

Oft ist Sonnenstrom schon im Uberfluss vorhanden. Das ist keine gute
Nachricht, denn fiir die Abnahme verlangen die Kunden Geld, die steigende
Rechnung trigt der Steuerzahler. Die Politik muss die Ursachen der

Fehlsteuerung dringend beheben.
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https://www.bundeswirtschaftsministerium.de/Redaktion/DE/Dossier/erneuerbare-energien.html
https://www.netztransparenz.de/de-de/Erneuerbare-Energien-und-Umlagen/EEG/EEG-Finanzierung/Mittelfristprognosen

Einleitung

Nachgefuihrte PV-Systeme konnten eine Losungsoption darstellen, um die Marktintegration von PV-Anlagen zu verbessern. Dazu ist eine
hohere Marktdurchdringung an nachgefuhrten PV-Anlagen denkbar.

Konventionelle PV-Anlagen sind im Allgemeinen fest montiert. Tracking-Systeme hingegen bewegen die Module nach dem Sonnenstand.
Im Falle der hier betrachteten horizontalen 1-achsigen Nachfuhrung wird der Neigungswinkel in funf-minutigen Intervallen angepasst,
wahrend die Ausrichtung fest bleibt. Dadurch haben nachgefuhrte PV-Systeme ein breiteres Erzeugungsprofil (siehe Abbildung).

Durchschnittliche solare Einspeiseleistung', MW

Diese Anfalyse untersucht die mbglifhe Vorteilhaftigkeit 60 — e redTit
nachgefuhrter Solarsysteme gegenuber fest ausgerichteten 50
PV-Anlagen am Beispiel von zwei exemplarischen PV-Anlagen. 40 Tracking
Dabei werden die folgenden Dimensionen adressiert: 20

1. Erzeugung und Marktwert im Vergleich 20

2. Vergleich des Netto-Systemwertes 10

3. Marktwerte in Abhangigkeit der Netzanschlussleistung _4 8 12 16 20 -

Stunden des Tages

1: PV-Anlagen mit einer Nennleistung von 150 MWp und 120 MW Umrichterleistung.
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1. Erzeugung und Marktwert im Vergleich

ewl
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1. Erzeugung und Marktwert im Vergleich

ewl

Durchschnittliche solare Einspeiseleistung!, MW in den Stunden des Tages Tracking-Systeme haben ein breites Profil
Fruhling Sommer Das Einspeiseprofil des Tracking-Systems
100 100 unterscheidet sich deutlich von der
~— festmontierten Anlage.
50 50 Wie links dargestellt zeigt das Tracking-
System im Durchschnitt uber die
e o Erzeugungstage eine hohere Einspeisung
4 8 12 16 20 4 8 12 16 20 in Schulterstunden? (hellblauer Bereich).
Stunde des Tages Stunde des Tages Besonders bei sonnigen Wetter-
Herbst Winter verhaltnissen zeigt sich bei
100 100 nachgefuhrten Systemen eine reduzierte
Einspeisung zur Spitzenzeit, wahrend in
50 50 Schulterstunden deutlich mehr

/‘ - \ B eingespeist wird (siehe auch Anhang).
e EESSEEENEEEEE—— S - —— /\ __ Grund ist, dass Tracking-Systeme die
8 12 16 20 8

4 4 12 16 20 Module in den Schulterstunden optimiert
Stunde des Tages Stunde des Tages zur Sonne ausrichten und in der
=— Fixed-Tilt (Durchschnitt) Tracking (Durchschnitt) [_1 Schulterstunden Mittagssonne flach stehen.

1: PV-Anlage mit einer Nennleistung von 150 MWp und 120 MW Umrichterleistung. 2: Als Schulterstunden definieren wir die Zeiten mit solarer Erzeugung auberhalb der Einspeisespitze von 10 bis 14 Uhr.
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1. Erzeugung und Marktwert im Vergleich

Jahresdauerlinie der Erzeugung'!, MW
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1: PV-Anlage mit einer Nennleistung von 150 MWp und 120 MW Umrichterleistung.

Hohere Volllaststundenzahl bei Tracking

Nachgefuhrte PV-Systeme weisen uber
mehr Stunden im Jahr eine hohere
Einspeisung gegenuber festmontierten
PV-Anlagen auf.

Dies spiegelt sich auch in der um etwa
29% hoheren Volllaststundenzahl wider.

Durch die hohere Einspeisemenge bei
gleicher installierter Leistung nutzen
Tracking-Anlagen ihren Netzanschluss
besser aus.

Im Umkehrschluss gilt: Nachgefuhrte
Anlagen konnen mit geringerer
Anschlussleistung gleiche
Erzeugungsmengen einspeisen wie
festmontierte Systeme.
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1. Erzeugung und Marktwert im Vergleich

Marktwert!, Mio. €/a  Verteilung des Marktwertes auf die Stunden des Tages, Tsd. €/a Hohere Marktwerte bei Tracking
1.200 A _ - 140 Fur das Jahr 2024 hatte das betrachtete
@ 1.100 - e Tracking-System am Day-Ahead Strom-
e 1.000 - | \\ - 120 markt einen 43% hoheren Marktwert fur
’ 900 - _ Al \ die solare Einspeisung erzielt. Vor allem
) - 100 in den Schulterstunden weisen Tracking-
800 1 TN Systeme einen rund 68% hoheren
700 - ‘ - 80 Marktwert als Fixed-Tilt-Anlagen auf.
R /|
: 8,3 ggg | I R | 0 Bei Betrachtung der stiindlich
= (BN -- kumulierten Marktwerte des Jahres ist
§ 400 - | 40 zu erkennen, dass diese Differenz vor
300 - allem durch die Morgen- und
& 200 - Abendstunden zustande kommt. Dies
on - 20 .. . . .
S 3,4 100 1 ﬂ lasst sich zum einen durch die hohere
= 0 Jm ol 0 Einspeisung in.diesen Leiten e.rkl.érep.
Fixed- Tracking 5 6 7 8 9 10111213 14 15 16 17 18 19 20 Zum anderen ist der Strompreis in diesen

Tilt Stunden in der Regel hoher.
B Fixed-Tilt [] Tracking —— Strompreis (€/MWh) [ ]| Schulterstunden

1: PV-Anlage mit einer Nennleistung von 150 MWp und 120 MW Umrichterleistung.
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2. Vergleich des Netto-Systemwertes
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2. Vergleich des Netto-Systemwertes

Berechnungsmethode

E']: Marktwert %
.:¢:.

[ Anlagekosten @

@ Netzkosten

% Netto-Systemwert m

Einordnung

Der Marktwert des erzeugten Stroms ist Ausgangspunkt der Approximation des Netto-
Systemwertes einer Anlage.

Hiervon sind die annualisierten Vollkosten der Anlage abzuziehen. Diese entsprechen
den Kapitalkosten (Abschreibung und Zinsen) der Komponenten des PV-Systems, den
Kapitalkosten des Netzanschlusses bis zum Netzverknupfungspunkt sowie den Betriebs-
und Pachtkosten.’

Weiterhin sind die induzierten Netzkosten zu betrachten. Auch hinter dem
Netzanschlusspunkt entstehen durch Anlagen Kosten. Diese zu berucksichtigen erlaubt
eine ganzheitlichere Betrachtung.

Es ergibt sich der Netto-Systemwert. Dieser beschreibt, inwieweit eine Anlage einen
volkswirtschaftlichen Mehrwert bietet. Gleichzeitig abstrahiert der Netto-
Systemwert von etwaigen Verzerrungen, bspw. durch das Forderregime.

1: Informationen zum verwendeten Zinssatz, der Nutzungsdauer, sowie den Kostenbestandteilen befinden sich im Anhang.
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2. Vergleich des Netto-Systemwertes

Systemwert Fixed-Tilt!, Mio. €/a

Netto
Systemwert |

-
[
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=

Anlagekosten
Netzkosten?

Systemwert Tracking', Mio. €/a

11,6
5,2
+108%
5,9 0,61
//
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Einordnung

Der Vergleich der annualisierten Kosten
und des Marktwertes im Jahr 2024 zeigt,
dass der Netto-Systemwert der
nachgefuhrten Systeme gegenuber
festmontierten PV-Anlagen mehr als
doppelt so hoch ist.

Da der Netzanschluss in beiden Fallen
identisch dimensioniert ist,
unterscheiden sich die Netzkosten nicht
und sind fur die Bewertung nicht
ausschlaggebend.

Obwohl nachgefuhrte PV-Systeme
gegenuber festmontierten Anlagen
erhohte Anlagekosten aufweisen,
uberwiegt der erzielte Marktwert
deutlich, sodass sich ein hoherer Netto-
Systemwert fur Tracking-Anlagen ergibt.

1: PV-Anlage mit einer Nennleistung von 150 MWp und 120 MW Umrichterleistung. | 2: Die Netzkosten werden angenahert Uber Kapitalkosten des Netzausbaus. Diese wurden im Rahmen einer EWI-Studie ( )
fur laststarke, ausgeglichene und EE-starke Netzgebiete approximiert. Die Netzausbaukosten (61/99/180 €/kW) sowie entsprechende PV-Flachenpotenziale (3/42/55 %) wurden hier zu einem flachengewichteten

Durchschnitt verrechnet. Betriebsmittelnahe OPEX werden nicht bericksichtigt.
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3. Marktwerte in Abhangigkeit der Netzanschlussleistung

ewl
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3. Marktwerte in Abhdngigkeit der Netzanschlussleistung

Marktwerte in Abhangigkeit der Einspeiseleistung'!, €/ MWh Hohere Marktwerte bei hoher Einspeisung
300 In Stunden, in denen die PV-Systeme viel
® Fixed-Tilt Strom erzeugen und ihren
Tracking !\_letzveranpfgngspunkt auslasten,
250 ubertreffen die Marktwerte
nachgefuhrter Systeme die der
200 festmontierten Anlagen.

Nachgefuhrte Systeme konnten folglich
150 auch mit einer geringeren
Dimensionierung des Netzanschlusses

dieselben Marktwerte erzielen wie
100 \ festmontierte Anlagen und damit den
\ Netzausbaubedarf reduzieren.
Vor dem Hintergrund der aktuell

beobachteten Knappheit an Netz-
verkniipfungspunkten? scheint eine

50

20 40 60 80 100 120 Uberbauung des Netzanschlusses
Netzauslastung [MW] geeignet, um den Netzausbaubedarf zu
reduzieren.

1: PV-Anlage mit einer Nennleistung von 150 MWp und 120 MW Umrichterleistung. 2:
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3. Marktwerte in Abhdngigkeit der Netzanschlussleistung

Marktwert der Erzeugung bei begrenztem Netzanschluss, Mio. €/a

()
\ZJ
11,6

10,2

7,7

8,5

Fixed-Tilt Tracking

Uberbauung des Netzanschlusses:' [[0] 25% [ 50% [ 100% [E5] 200%

Einordnung

Bei gleicher Dimensionierung des
Netzverknupfungspunktes erreichte 2024
eine nachgefuhrte PV-Anlage stets einen
hoheren Marktwert als ein
festmontiertes System.

2024 hatte der Netzanschluss des
Tracking-Systems gegenuber der
festmontierten Anlage marktwertneutral
um mehr als 67%2 reduziert werden
konnen.

Wenngleich ein so hoher Uberbauungs-
grad in der Praxis unublich ist, zeigt
sich, dass Tracking-Systeme knappe
Netzressourcen effizienter ausnutzen
konnen.

1: Uberbauung ist definiert als das Verhiltnis der DC-Anlagennennleistung gegeniiber der Dimensionierung des Netzanschlusses. In allen Konfigurationen entspricht die Anlagenleistung 150 MWp und die GroRe des
Netzanschlusses wird variiert. 2: Eine um 200% groBere Dimensionierung der Anlagenleistung gegeniiber dem Netzanschluss entspricht einer um 67% reduzierten NetzanschlussgroBe gegentiber der Anlagenleistung.

© EWI 2026 26.01.2026 Analyse zum Systemwert von Solar-Nachfuihrsystemen in Deutschland
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4. Weiterfiihrende Diskussion

ewl
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4. Weiterfiihrende Diskussion

Kernergebnisse der Analyse der PV-Systeme

Anhand einer exemplarischen Anlage fur das Jahr 2024 wurde gezeigt, dass nachgefiuihrte PV-Systeme gegenuber festmontierten Anlagen
mehrere Vorteile aufweisen konnen:

Ein ausgeglicheneres Erzeugungsprofil, hohere Marktwerte und insgesamt hohere Ertrage.
Sie konnen daher trotz hoherer Anlagenkosten einen mehr als doppelt so hohen Netto-Systemwert erzielen.
Mit einem Tracking-System konnte der Netzanschluss im Jahr 2024 nahezu marktwertneutral um 67% reduziert werden.

Bedeutung der Ergebnisse fiir das Energiesystem

Aus den Ergebnissen der exemplarischen Anlagen lassen sich indikative Schlusse fur die Systemebene ableiten. Tendenziell sind weiter
sinkende Marktwerte in den Mittagsstunden zu erwarten, da der PV-Ausbau derzeit vor allem in Form von festmontierten Anlagen
vorangetrieben wird. Der Marktwertvorteil von Tracking-Systemen durfte demnach weiter steigen.

Auch die Dynamik des Netzausbaus und die Knappheit von Netzanschlussen werden sich voraussichtlich in den kommenden Jahren nicht
grundlegend verandern. Demnach konnte auch die Differenz der Netto-Systemwerte weiter wachsen.

Durch sinkende Speicherkosten nimmt die Bedeutung von Co-Location am Netzanschluss zu. Speicher konnen auch dazu beitragen, das
Einspeiseprofil von PV-Anlagen zu verstetigen. Gegenuber Fixed-Tilt Anlagen konnten Tracking-Systeme Speicher gleichmaBiger
beladen, sodass vor allem ein Einsatz in Kombination mit Mehr-Stunden-Speichern' effizient sein konnte.

1: Mehr-Stunden-Speicher zeichnen sich durch ein hohes Verhaltnis von Energiemenge zu Ladeleistung aus.
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4. Weiterfiihrende Diskussion

Limitation bei der Ubertragbarkeit auf die Systemebene

Die Ergebnisse basieren auf Einzelanlagenanalysen fur das Jahr 2024. Das verwendete Solarprofil bildet grundsatzlich typische
Erzeugungsmuster ab und auch in Zukunft sind diesbezuglich keine grundlegenden Unterschiede zu erwarten.

Die Strompreise des Day-Ahead-Marktes aus 2024 unterliegen dagegen starkeren Schwankungen, sodass die Marktwertanalyse
zeitabhangig ist. Mit zunehmender Marktdurchdringung von (nachgefuhrten) PV-Systemen sind Veranderungen der Erlosstrukturen zu

erwarten.

Die Analyse berucksichtigt den hoheren Flachenbedarf von Tracking-Systemen gegenuber Fixed Tilt-Systemen durch erhohte
Pachtkosten.! Ebenso werden Faktoren wie ggf. abweichende Kapitalkosten durch Risikoaufschlage, die Verfiuigbarkeit von Fachpersonal
sowie technisches Know-how nicht detailliert betrachtet.

Die Analyse wurde mittels einer beispielhaften Anlage durchgefuhrt. Anlagenkosten konnen je nach Hersteller und Systemkonfiguration
sowie im Zeitverlauf stark variieren, sodass die Ergebnisse fur die systemische Betrachtung als indikativ zu verstehen sind.

Weitere Analysen bzw. Modellierungen auf Systemebene sind demnach erforderlich, um Skalierungseffekte und Wechselwirkungen im
Zeitverlauf vor dem Hintergrund der tiefgreifenden Transformation des Energiesystems zuverlassig zu beurteilen.

1: Die tatsachliche Flachenverfugbarkeit ist nicht Gegenstand der Analyse.

© EWI 2026 26.01.2026 Analyse zum Systemwert von Solar-Nachfiihrsystemen in Deutschland 17



4. Weiterfiihrende Diskussion

EEG-Zielerreichung mit geringerem Kapazitatsausbau moglich Notwendiger PV-Ausbau fiir EEG-Ziel, GW

Laut dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) soll ,,der Anteil des aus erneuerbaren
Energien erzeugten Stroms am Bruttostromverbrauch im Staatsgebiet der Bundes- @
republik Deutschland [...] auf mindestens 80% im Jahr 2030 gesteigert werden.“

Darauf aufbauend wurden Ausbauziele fur erneuerbare Energien festgelegt, die sich fur
Solarenergie auf 215 GW installierte Leistung im Jahr 2030 belaufen. Laut der aktuellen
Mittelfristprognose’ belauft sich die bis Ende 2025 installierte PV-Leistung auf etwa

116 GW, sodass ein weiterer Solarausbau in Hohe von 99 GW zur Erreichung des EEG-
Ausbauziels erforderlich ist.

76

Entsprechend der Ubergeordneten Zielsetzung eines EE-Stromanteils von 80% ist jedoch
nicht die installierte Kapazitat mafBgeblich, sondern der nutzbare Strom.

Werden die Volllaststunden festmontierter und nachgefuhrter Systeme des Jahres 2024
(bei 100% Netzverknupfungspunkt) zugrunde gelegt, konnte die zur Erreichung des 80%-
Ziels zusatzlich erforderliche PV-Kapazitat um 23% bzw. 23 GW reduziert werden.2

Ausbau Fixed-Tilt Ausbau Tracking

1: | 2: Es wird angenommen, dass die EEG-Ausbauziele sich auf festmontierte Solarsysteme beziehen.
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4. Weiterfiihrende Diskussion

Ein reduzierter Kapazitatsausbau ermoglicht Netzausbaukosteneinsparungen Mogliche Netzkostenreduktion, Mrd. €

Unter der Annahme, dass der Einsatz von Tracking- statt Fixed-Tilt-Anlagen (ohne

zusatzliche Uberbauung) die zusatzlich erforderliche PV-Kapazitat zur Erreichung des
80%-Ziels um rund 23% reduziert (siehe vorige Seite), lasst sich vereinfachend 14,1
annehmen, dass sich die Reduktion der Netzkosten in einer ahnlichen GroRenordnung

bewegt.
10,8

Im Rahmen einer EWI-Studie! wurden Verteilnetzausbaukosten? auf Basis von
Verteilnetzausbauplanen abgeleitet. Fur drei Netztypen wurden Ausbaukosten
angenahert, die sich fur laststarke Gebiete auf 61 €/kW, fur ausgeglichene Gebiete auf
99 €/kW und fur EE-starke Gebiete auf 180 €/kW belaufen. Flachenpotenziale fur den
PV-Ausbau wurden in diesem Kontext mit 3% in laststarken, 42% in ausgeglichenen und
55% in EE-starken Gebieten berechnet.

Wird ein zu dem Flachenpotenzial proportionaler PV-Zubau in den Regionen unterstellt,
ergaben sich fur einem Ausbau von 76 GW statt 99 GW bis 2030 Einsparpotenziale bei
den Verteilnetzausbaukosten in Hohe von knapp 3 Mrd. €.

Fixed-Tilt Tracking

1: | 2: Das Verteilnetz inkludiert die Nieder-, Mittel- und Hochspannungsebene.
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Das Energiewirtschaftliche Institut an der Universitat zu Koln ist eine gemeinnutzige GmbH, die sich der anwendungsnahen Forschung in der Energieckonomik widmet und
Beratungsprojekte fur Wirtschaft, Politik und Gesellschaft durchfuihrt. Der wissenschaftliche Betrieb wird finanziert durch Einnahmen aus Forschungsprojekten, Analysen und
Gutachten fur offentliche und privatwirtschaftliche Auftraggeber sowie Zuwendungen einer gemeinniitzigen Forderer-gesellschaft, die gegenwartig mehr als vierzig Mitglieder

zahlt - u. a. Energieversorger, Industrieunternehmen, Banken, Beratungsfirmen und Verbande. Eine Einflussnahme auf die wissenschaftliche Arbeit oder die Beratungstatigkeit des
Energiewirtschaftlichen Instituts an der Universitat zu Koln durch die Forderergesellschaft ist ausgeschlossen.

© EWI 2026 26.01.2026 Analyse zum Systemwert von Solar-Nachfiihrsystemen in Deutschland 20


https://www.linkedin.com/company/ewi-koeln/
https://www.ewi.uni-koeln.de/
https://twitter.com/ewi_koeln
https://www.linkedin.com/company/ewi-koeln/
https://www.ewi.uni-koeln.de/

Anhang

ewl

© EWI 2026

26.01.2026

Analyse zum Systemwert von Solar-Nachfiihrsystemen in Deutschland

21



Anhang

GroBe PV-Anlage

150 MWp

Netzanschluss [MW]

Dimensionierung ggii.
PV-Nennleistung [%]

Anlagenkosten' Fixed-Tilt Tracking Tracking-Sytem
CAPEX [€/kW] 365 380 o
O&M [€/kW/a] 6,0 7,0

Pachtkosten [€/kW/a] 3,0 4,3

Netzkosten? (real) Fixed-Tilt Tracking

Ausbaukosten [€/kW] 142,4

Anlagenausrichtung Fixed-Tilt Tracking

Azimut [Grad] 0 +90 / -90

Neigung [Grad] 20 0

120,0 (Referenz) 80,0
100,0 66,6
75,0 50,0
50,0 33,3
Techn. Lebensdauer Jahre
Netz3 40
Pv4 25
WACC (real)3 Prozent
Netz> 3,04
Pv4 3,50
Annuitat Prozent
Annuitat Netz 3,52
Annuitat PV 6,07

1: Daten zur Verfligung gestellt von Nextpower. | 2: gewichtetes Mittel aus

Als Anlagenstandort wurde eine Flache im Sudwesten von
Brandenburg gewahlt.

Die Erzeugungsprofile beider PV-Systeme wurden von
Nextpower auf Basis einer PV-Syst Analyse zur Verfugung
gestellt. Die Profile fur die Tracking-Anlage wurden mittels
der Software TrueCapture von Nextpower generiert.

| 3: | 4: | 5:
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Anhang

ewl

Maximale solare Einspeiseleistung!, MW in den Stunden des Tages Tracking-Systeme haben ein breites Profil
Fruhlingstag (19.05.) Sommertag (27.06.) Vor allem an besonders sonnigen Tagen
150 150 zeigen sich die unterschiedlichen

Charakteristika des Einspeiseprofils des
Tracking-Systems gegenuber der
festmontierten Anlage.

— Das Profil der Tracking-Anlage zeigt
16 20 deutlich hohere Einspeisungswerte in

100 100
50 50
4 8 12 16 20

12

Stunde des Tages Stunde des Tages den Schulterstunden, wahrend in der
Herbsttag (06.09.) Wintertag (14.02.) Mittagszeit ein Abflachen oder sogar eine

Reduktion der Einspeiseleistung zu
beobachten ist.

A . . . .
100 100 . Weiterhin ist deutlich zu erkennen, dass
50 50 die Maximalwerte des Tracking-Systems
) ) die der Fixed-Tilt Anlage in den meisten
4 8 12 16 20

4 8 12 16 20 Stunden Ubertreffen.

150 150

Stunde des Tages Stunde des Tages
— Fixed-Tilt (Maximum) Tracking (Maximum) [ Schulterstunden

1: PV-Anlage mit einer Nennleistung von 150 MWp und 120 MW Umrichterleistung. Die Einspeiseleistung wird fiir den Tag mit der hochsten solaren Einspeisung [kWh] dargestellt. | 2: Als Schulterstunden definieren wir
die Zeiten mit solarer Erzeugung auBerhalb der Einspeisespitze von 10 bis 14 Uhr.

© EWI 2026 26.01.2026 Analyse zum Systemwert von Solar-Nachfiihrsystemen in Deutschland 23



	Standardabschnitt
	Folie 1: Analyse zum Systemwert von Solar-Nachführsystemen in Deutschland 
	Folie 2: Executive Summary

	Einleitung
	Folie 3: Bei der Marktintegration von PV sind aktuell sinkende Marktwerte bei steigenden Netzkosten und Anschlussknappheit  zu beobachten
	Folie 4: Solare Nachführsysteme könnten die Systemdienlichkeit von  PV-Einspeisung erhöhen 

	Tracking vs. Fixed bei voller Einspeisung
	Folie 5: 1. Erzeugung und Marktwert im Vergleich  
	Folie 6: Das Tracking-System ist in allen Jahreszeiten durch ein breiteres Erzeugungsprofil gekennzeichnet 
	Folie 7: Nachgeführte PV-Anlagen weisen 29% höhere Volllaststunden als festmontierte Systeme auf
	Folie 8: Die höhere Stromproduktion in den Schulterstunden resultiert in einem um 43% höheren Marktwert
	Folie 9: 2. Vergleich des Netto-Systemwertes  
	Folie 10: Nicht nur der Marktwert, sondern auch Anlagen- und Netzkosten sind relevant für den Systemwert des Stroms
	Folie 11: Nachgeführte Systeme haben unter den getroffenen Annahmen einen 108% größeren Netto-Systemwert als festmontierte Anlagen

	Tracking vs. Fixed mit Überbauung
	Folie 12: 3. Marktwerte in Abhängigkeit der Netzanschlussleistung   
	Folie 13: Insbesondere bei hoher Einspeisung sind die Marktwerte  nachgeführter Systeme höher als die der festmontierten Anlage
	Folie 14: Mit einem Tracking-System könnte der Netzanschluss nahezu marktwertneutral um 67% reduziert werden

	Diskussion - Systemebene
	Folie 15: 4. Weiterführende Diskussion   
	Folie 16: Aus den identifizierten Vorteilen der nachgeführten PV-Anlage lassen sich indikativ Effekte für die System-Perspektive ableiten 
	Folie 17: Die Ergebnisse sind vor dem Hintergrund der getroffenen Annahmen zu interpretieren 
	Folie 18: Mit dem Zubau von Tracking-Systemen könnte zur Erreichung des 80%-Ziels 23% weniger PV-Kapazitätsausbau erforderlich sein 
	Folie 19: Mit Tracking-Systemen könnten bis 2030 Netzausbaukosten in Höhe von bis zu 3,2 Mrd. € eingespart werden
	Folie 20
	Folie 21: Anhang   
	Folie 22: Input-Daten zum Vergleich der Erlöse mit Kapitalkosten und Netzausbaukosten für verschiedene Netzanschlussgrößen
	Folie 23: Das Tracking-System ist in allen Jahreszeiten durch ein breiteres Erzeugungsprofil gekennzeichnet 


